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COPYRIGHT-HINWEIS

Alle Titel, Kopierschutzrechte und anderen Rechte hinsichtlich des geistigen
Eigentums an einem Synology-Produkt oder ,Produkt” oder

~Produkten” (einschlieflich, aber nicht beschrankt auf Produktdesign, auf3ere
Erscheinung des Produkts und Firmware sowie jegliche relevanten Medien,
Bilder, Fotografien, Animationen, Video, Audio, Musik, Text und Applets in den
Produkten), die beiliegenden Handblicher und andere Dokumente sowie Online-
oder elektronische Dokumente, wenn vorhanden, sind Eigentum von Synology
Inc. Wenn nicht anderweitig ausdrtcklich von Synology Inc. schriftlich lizenziert,
reprasentieren Exemplare des Produkts keine Lizenz der oben genannten
Rechte.

Copyright © 2004-2008 Synology Inc. Alle Rechte vorbehalten.
WARENZEICHEN

Synology und andere Namen von Synology-Produkten sind geschiitzte oder
eingetragene Warenzeichen der Synology Inc. Microsoft, Windows, Windows
2000 und Windows XP sind Warenzeichen der Microsoft Corporation. Mac, Mac
OS und Mac OS X sind Warenzeichen von Apple Computer, Inc., eingetragen in
den USA und in anderen Landern. Andere hier erwéhnte Produkte und
Firmennamen sind Warenzeichen ihrer jeweiligen Inhaber.

EINGESCHRANKTE GEWAHRLEISTUNG UND HAFTUNG

Die von Synology auf seine Produkte gewahrte Garantie ist auf diejenige
natdrliche oder juristische Person beschrankt, die das Produkt bei Synology oder
einer der offiziellen Vertriebs- oder Verkaufsstellen urspriinglich erworben hat.
Synology garantiert fiir die Dauer von zwei Jahren ab Kaufdatum, dass alle zur
Hardware zahlenden Bestandteile des Produkts keine Material- oder
Verarbeitungsmangel aufweisen, oder Synology wird das Produkt nach eigenem
Ermessen entweder reparieren oder umtauschen. Sollte sich das Produkt
wahrend der Garantiezeit als méangelbehaftet herausstellen, wenden Sie sich
bitte an einen unserer Vertragshandler. Sie sollten lhren Kaufbeleg sowie die auf
der Verpackung des Produkts aufgebrachte Strichcode-Nummer zur Hand
haben, wenn Sie sich wegen einer Garantieleistung an uns wenden.
Synology-Produkte sind Barebone-Gerate, so dass Synology weder fur die
installierte Festplatte noch fur die Kompatibilitat aller Festplatten eine Gewahr
Ubernimmt.

SYNOLOGY IST NACH DIESER BESCHRANKTEN GARANTIE NICHT
HAFTBAR, FALLS DAS PRODUKT IN EINER LAUT PRODUKTSPEZIFIKATION
ODER PRODUKTBESCHREIBUNG UNZULASSIGEN ODER NICHT
BESCHRIEBENEN WEISE INSTALLIERT ODER VERWENDET WIRD, FALLS
DAS PRODUKT VON EINER DRITTPARTEI UMGEBAUT ODER VERANDERT
WIRD ODER FALLS DIE NICHT SPEZIFIKATIONSGEMASSE FUNKTION DES
GERATS AUF GRUNDE ZURUCKGEFUHRT WERDEN KANN, FUR DIE
SYNOLOGY NICHT HAFTET.

SYNOLOGY GEWAHRT KEINE GARANTIE ODER ZUSAGEN IN BEZUG AUF
SEINE PRODUKTE, DEN INHALT BZW. DIE ANWENDUNG DIESES
BENUTZERHANDBUCHS SOWIE BEILIEGENDER SOFTWAREPRODUKTE —
WEDER AUSDRUCKLICH, STILLSCHWEIGEND NOCH GESETZLICH — UND
LEHNT INSBESONDERE EINE VERANTWORTUNG FUR DIE EIGNUNG
ODER LEISTUNG SEINER PRODUKTE FUR BESTIMMTE
EINSATZMOGLICHKEITEN AB.

SYNOLOGY UBERNIMMT KEINE GARANTIE, DASS DIE AUF
SYNOLOGY-PRODUKTEN GESPEICHERTEN DATEN JEDERZEIT SICHER
UND VOR DATENVERLUST GESCHUTZT SIND. SYNOLOGY WEIST DARAUF
HIN, DASS EINE REGELMASSIGE DATENSICHERUNG DURCHGEFUHRT




WERDEN MUSS. SYNOLOGY HAFTET UNTER KEINEN UMSTANDEN UND
IN KEINER WEISE FUR SCHADEN, DIE AUS DER BENUTZUNG, DER
UNFAHIGKEIT DER BENUTZUNG ODER DEM VERLUST VON DATEN BEI
DER BENUTZUNG VON SYNOLOGY-PRODUKTEN ENTSTEHEN KONNEN.
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HANDELSUBLICHKEIT UND DER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK AUS. NACH ABLAUF DER GARANTIEFRIST GELTEN KEINE
WEITEREN GEWAHRLEISTUNGEN, WEDER AUSDRUCKLICH NOCH
STILLSCHWEIGEND. MANCHE STAATEN LASSEN KEINE
EINSCHRANKUNG ODER KEINEN AUSSCHLUSS BESTIMMTER
GEWAHRLEISTUNGEN ODER BEDINGUNGEN ZU; DESHALB TREFFEN
DIESE EINSCHRANKUNGEN UNTER UMSTANDEN NICHT AUF SIE ZU. DIE
BESCHRANKTE GARANTIE ENDET MIT DEM VERKAUF ODER MIT EINER
SONSTIGEN UBERGABE DES PRODUKTS AN EINE ANDERE PARTEL.

SYNOLOGY UBERNIMMT UBER DIE IN DIESER BESCHRANKTEN
GEWAHRLEISTUNG GENANNTEN GARANTIEN HINAUS KEINERLEI
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DRITTER GEGEN SIE, FUR NICHT NUTZBARE PRODUKTE, FUR DATEN-
ODER SOFTWAREVERLUST. SYNOLOGY HAFTUNG UBERSTEIGT IN
KEINEM FALL DEN KAUFPREIS DES BETREFFENDEN PRODUKTS. DIES
IST DER MAXIMALE BETRAG, FUR DEN SYNOLOGY HAFTBAR GEMACHT
WERDEN KANN.

SYNOLOGY INC. PRODUKTE SIND NICHT FUR MEDIZINISCHE,
LEBENSRETTENDE ODER LEBENSERHALTENDE ANWENDUNGEN
VORGESEHEN.

EGELUNG VON STREITIGKEITEN

Fur die Zwecke dieser Bestimmungen bezeichnet der Begriff

~Streitigkeiten” jegliche Dispute, Meinungsverschiedenheiten oder Anspriiche,
die entstehen aus oder in Zusammenhang mit (i) dieser Vereinbarung, ihrer
Interpretation sowie ihrer Missachtung, Kiindigung, Anwendbarkeit oder
Gultigkeit, (ii) der betreffenden Order, dem Kauf, der Lieferung, dem Empfang
oder dem Gebrauch eines Produktes oder einer Leistung von Synology, oder (iii)
andere Dispute die entstehen aus oder in Zusammenhang mit der Beziehung
zwischen Ihnen und Synology; wobei ,Synology" heben Synology, Inc auch seine
Mutter- und Tochtergesellschaften, verbundene Unternehmen, Geschéftsfihrer,
Angestellte, NutznieRer, Agenten, Rechtsnachfolger, Komponentenlieferanten
(sowohl Hard- als auch Software) und/oder jede Drittpartei, die Produkte oder
Leistungen anbietet, die von Synology eingekauft oder vertrieben werden; der
Begriff ,Sie" bezeichnet Sie selbst oder Ihre Vertrauten wie z. B. Ihre Familie oder
Ihre Rechtsnachfolger. Mit Kunden in den USA wird vereinbart, dass — sofern
nachstehend nicht etwas anderes bestimmt wird — jeder Disput zwischen Ihnen




und Synology ausschlief3lich und endgultig durch ein schiedsgerichtliches
Verfahren nach dem geltenden Handelsrecht der American Arbitration
Association geltst wird. Das Schiedsverfahren wird von einem einzigen
Schiedsrichter durchgefuhrt und es ist allein auf den Disput zwischen Ihnen und
Synology beschrankt. Das Schiedsverfahren wird weder ganz noch teilweise mit
anderen Schiedsverfahren kombiniert, noch wird es als Sammelklage
durchgefiihrt. Das Schiedsverfahren soll durch Einreichung der betreffenden
Unterlagen, telefonisch, per E-Mail oder durch persoénliches Erscheinen, je
nachdem was der Schiedsrichter auf Antrag der Parteien entscheidet, in King
County, Washington stattfinden. Die gewinnende Partei in einem
US-amerikanischen Schiedsverfahren oder in einem anderen Gerichtsverfahren
erhalt die Kosten, Rechtsanwaltsgebiihren in angemessener Hohe sowie
etwaige Schiedsgebuhren von der Gegenpartei erstattet. Jede Entscheidung
eines Schiedsgerichts gilt als endgultig und fur beide Parteien verbindlich, und
jedes zustandige Gericht kann einen Richterspruch verkiinden. Sie nehmen zur
Kenntnis, dass Sie in Abwesenheit dieser Bestimmung das Recht haben, Dispute
vor einem Gericht klaren zu lassen, insbesondere in Form einer Sammelklage,
und dass Sie ausdricklich und wissentlich auf dieses Recht verzichten und
vereinbaren, jegliche Dispute in Form eines verbindlichen Schiedsverfahrens
entsprechend den Bestimmungen dieses Abschnittes zu l6sen. Fir alle Kunden
aulRerhalb der USA gilt, dass Dispute von drei unabhangigen Schiedsrichtern in
einem Schiedsverfahren entsprechend dem im Schiedsrecht der VR China und
anderen einschlagigen Gesetzen vorgesehenen Prozedere beizulegen sind. Das
Schiedsverfahren findet statt in Taipei, Taiwan, VR China, und wird in englischer
oder, falls beide Parteien damit einverstanden sind, in Mandarin Chinesisch
abgehalten. Der Schiedsspruch ist endgtiltig und fiir beide Parteien verbindlich
und kann von jedem zustandigen Gericht in Kraft gesetzt werden.

ANDERUNGEN

Synology behélt sich das Recht vor, Produkte, andere Produkte, Software oder
die dazu gehérende Dokumentation ohne vorherige Ankiindigung zu &ndern oder
zu aktualisieren.

Synology Inc. behéalt sich das Recht vor, diese Publikation zu tberarbeiten und
inhaltlich zu verandern und ist keiner Person verpflichtet, sie von solchen
Uberarbeitungen oder Anderungen in Kenntnis zu setzen.
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Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.




ber dieses Benutzerhandbuch

Dieses Benutzerhandbuch deckt alle Funktionen des Synology NAS Servers ab.
Manche der Funktionen sind u. U. nur bei bestimmten Modellen verfligbar.
Weitere Informationen finden Sie in den Spezifikation.




Mit Synology Server vertraut machen

EinfUhrung

Herzlichen Glickwunsch zum Kauf lhres Synology NAS Servers (“Synology
Server”). Der Synology Server ist speziell fur die folgenden Zwecke ausgelegt:

Speichern und gemeinsame Nutzung von Dateien
Uber das Internet

Windows und Mac Benutzer kdnnen einfach Dateien via Intranet oder Internet
gemeinsam nutzen. Die Unicode Sprachunterstiitzung ermdglicht die
problemlose gemeinsame Nutzung verschiedener Sprach-Dateien vom
Synology Server.

PC- und Serverdatensicherung

Der Synology Server bietet diverse Datensicherungslésungen an, um PC-Daten
auf dem Synology Server zu sichern und Synology Serverdaten auf einer
externen Festplatte, einem anderen Synology Server oder einem
rsync-kompatiblen Server zu sichern.

Daten via FTP Ubertragen

Der Synology Server bietet einen FTP-Dienst mit eingeschrankter Bandbreite
und anonymem Login an. Zur sicheren Datenubertragung ist ,FTP over SSL*“
bzw. ,FTP over TLS" ebenfalls auf den erweiterten Modellen verfugbar.

Verwalten von Dateien Uber Webbrowser

Mit File Station kénnen Anwender ihre Dateien auf dem Synology Server einfach
Uber eine Web-Schnittstelle verwalten. Geben Sie bei Ihrem Webbrowser einfach
die Adresse der Synology File Station ein, und Sie haben einen weiteren Zugang
zu lhren Dateien.

Fotos, Videos und Blogs mit Photo Station 3 teilen

Photo Station 3 gibt Ihnen die Freiheit, Fotos und Videos Uber das Internet ohne
kompliziertes Hochladen zu teilen. Die Albumkontrolle garantiert, dass der Inhalt
nur mit den richtigen Personen geteilt wird. Besucher kdnnen sogar Kommentare
zu lhren Fotos hinterlassen. AuRerdem wurde ein brandneues Blogging System
integriert, damit Sie andere ganz einfach Gber das Internet an Ihrem Leben und
Ihren Gedanken teilhaben lassen kénnen.




Auf dem Server gespeicherte Unterhaltungsdaten
geniel3en

.Download Station" erméglicht das Herunterladen von Dateien aus dem Internet
Uber BitTorrent, FTP und HTTP. Anwender, die einen UPnP Digitalen
Medienadapter in das LAN eingebunden haben, kdnnen ,Multimedia Service*
aktivieren und Multimedia-Dateien auf dem Synology Server gemeinsam nutzen.
Wenn Sie einfach MP3-Dateien, die auf dem Synology Server gespeichert sind,
teilen und wiedergeben mdchten, kdnnen Sie ,iTunes Service" aktivieren und die
Musik Uber einen beliebigen iTunes Client auf dem LAN geniel3en.

Der im Geréat eingebaute ,,Copy”-Knopf, erlaubt es Ihnen sofort eine Kopie von
den Fotos Ihrer Kamera auf den Synology Server zu kopieren.

Geniel3en Sie lhre Musik sofort mit
USB-Lautsprechern

Mit ,Audio Station* kdnnen Anwender die auf dem Synology Server gespeicherte
Musik in Wiedergabelisten umwandeln, auf dem Synology Server gespeicherte
Musik, Musik vom angeschlossenen iPod horen, oder sogar Internet
Radiosender im Streaming horen. Mit USB-Lautsprechern die am Synology
Server angeschlossen sind kénnen Sie jederzeit in Musik baden.

Eigene Webseite programmieren

Personliche oder gemeinschaftliche Websites kdnnen einfach mit der ,Web
Station“-Funktion erstellt werden. Benutzer kénnen auch einen Blog oder
Online-Shop erstellen, indem sie PHP und MySQL integrieren.

Videoaufnahmen mit IP Kameras

Die ,Surveillance Station“ ermdéglicht Ihnen das Verwalten, Ansehen und
Aufnehmen von Videos von verschiedenen IP Kameras im Internet*. Bei Aufrufen
der webbasierten Management-Oberflache der Surveillance Station kénnen Sie

die Bilder der Kamera in Echtzeit betrachten und entweder fortlaufend auf Video
Uberspielen oder den Bewegungssensor-Modus nutzen.

USB Drucker-Server

Sie kdnnen sich einen USB 2.0 Drucker Uber ein lokales Netzwerk teilen.

Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.




Spezifikation

1-bay Models
Artikel
Interne Festplatte
Max. Kapazitat
HotSwap-Plattent

Externes HDD-Interface

LAN Port
USBCopy

Systemlifter

Grof3e (HXBXT) (mm)
Gewicht

Unterstitzte Clients

Maximale Benutzerkonten:
Maximale Gruppenkonten
Max. gemeinsame Ordner
Maximale gleichzeitige
Verbindungen

Maximale unterstutzte IP
Kameras

Dateisystem
Volume-Typ
Geschaftszertifizierungen

Ruhezustand der Festplatte
Ereignis-Benachrichtigung
NTP

FTP per SSL/TLS
HTTPS-Verbindung
Windows ADS Doméane
Verschlisselte
Netzwerksicherung
Geplantes Ein-/Ausschalten

Sprachlokalisierung

Stromverbrauch und
Umweltanforderungen

DS107
3.5SATA(I)x 1
1TB
Nein
USB x 3
eSATAX 1
Gigabit X 1
Ja
X1
(50mmX50mm)
160 X 63 X 218
0.81Kg

DS107+
3.5SATA(I)x 1
1TB
Nein
USB x 3
eSATAX 1
Gigabit X 1
Ja
X1
(50mmX50mm)
160 X 63 X 218
0.81Kg

. Ab Windows 2000
. ab Mac OS X 10.3

128
64
100

32

128
64
100

32

2

DS108j
3.5SATA(Il) x 1
1TB
Nein

USB x 3

Gigabit X 1
Ja

X 1 (50mmX50mm)

160 X 63 X 218
0.81Kg

128
64
100

32

« EXT3 -« FAT (nur externe Platten)
« NTFS (externe Platten schreibgeschiitzt)

Basis

+ FCC Klasse B + CE Klasse B
+ BSMI Klasse B - VCCI Klasse B

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja

Nein

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja

Nein

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Nein

Ja

Ja

« Englisch -« Deutsch -« Franzésisch - Italienisch
« Spanisch - Danisch - Norwegisch - Polnisch + Schwedisch
« Niederlandisch - Russisch - Japanisch - Koreanisch
- Traditionelles Chinesisch - Vereinfachtes Chinesisch.
¢ Netzspannung: 90 V bis 230 V
* Wechselstrom-Frequenz: 50Hz bis 60Hz
* Betriebstemperatur: 40 bis 95 °F (5 bis 35 °C)
* Speichertemperatur: 15 bis 155 °F (-10 bis 70 °C)
 relative Feuchtigkeit: 5% bis 95% RF
¢ maximale Betriebshohe: 304,800.00 cm

Hinweis: Die neuesten Produktspezifikationen finden Sie auf www.synology.com




2-bay Models

Artikel
Interne Festplatte
Max. Kapazitat
HotSwap-Plattent

Externes HDD-Interface

LAN Port

USBCopy
Systemlifter

GroRe (HxBXT) (mm)
Gewicht

Unterstlitzte Clients

Maximale Benutzerkonten:
Maximale Gruppenkonten
Max. gemeinsame Ordner
Maximale gleichzeitige
Verbindungen

Maximale unterstutzte IP
Kameras

Dateisystem
Volume-Typ
Geschéftszertifizierungen

Ruhezustand der Festplatte
Ereignis-Benachrichtigung
NTP

FTP per SSL/TLS
HTTPS-Verbindung
Windows ADS Doméane
Verschlisselte
Netzwerksicherung
Geplantes Ein-/Ausschalten

Sprachlokalisierung

Stromverbrauch und
Umweltanforderungen

DS207
3.5 SATA(Il) x 2
2TB
Nein

USB x 3

Gigabit X 1
Ja

X 1 (60mmX60mm)

160 X 88 X 218
0.98Kg

128
64
100

32

2

DS207+
3.5SATA(I)x 2
27TB
Nein
USB x 3
eSATAX 1
Gigabit X 1
Ja

X 1 (60mmX60mm)

160 X 88 X 218
0.98Kg

Ab Windows 2000
ab Mac OS X 10.3

128
64
100

32

5

« EXT3 -« FAT (nur externe Platten)
« NTFS (externe Platten schreibgeschiitzt)
- Basis - RAIDO - RAID 1

« FCC Klasse B + CE Klasse B
« BSMI Klasse B + VCCI Klasse B

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja

Nein

+ FCC Klasse B
+ CE Klasse B
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja

Nein

- Englisch -« Deutsch - Franzésisch - Italienisch

- Spanisch « Déanisch - Norwegisch - Polnisch « Schwedisch
« Niederlandisch « Russisch - Japanisch - Koreanisch
- Traditionelles Chinesisch - Vereinfachtes Chinesisch.

* Netzspannung: 90 V bis 230 V

¢ Wechselstrom-Frequenz: 50Hz bis 60Hz

* Betriebstemperatur: 40 bis 95 °F (5 bis 35 °C)

* Speichertemperatur: 15 bis 155 °F (-10 bis 70 °C)
* relative Feuchtigkeit: 5% bis 95% RF

¢ maximale Betriebshohe: 304,800.00 cm

Hinweis: Die neuesten Produktspezifikationen finden Sie auf www.synology.com
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4-bay Models

Artikel
Interne Festplatte
Max. Kapazitat
HotSwap-Plattent
Externes HDD-Interface
LAN Port
USBCopy

Systemlifter
Netzteillifter

GrofRe (HXBXT) (mm)
Gewicht

Unterstlitzte Clients

Maximale Benutzerkonten:

Maximale Gruppenkonten
Max. gemeinsame Ordner
Maximale gleichzeitige
Verbindungen

Maximale unterstitzte IP
Kameras

Dateisystem

Volume-Typ

Geschéftszertifizierungen

Ruhezustand der
Festplatte
Ereignis-Benachrichtigung
NTP

FTP per SSL/TLS
HTTPS-Verbindung
Windows ADS Doméne
Verschlisselte
Netzwerksicherung
Geplantes
Ein-/Ausschalten

Sprachlokalisierung

Stromverbrauch und
Umweltanforderungen

CS407e/CS407 DS408 RS407 RS408
3.5SATA(I)x4 35SATA(I)x4 35SATA(I)x4 3.5SATA(I)x4
47TB 4TB 4TB 4TB
No No Ja Ja
USB x 2 USB x 2 USB x 2 USB x 2
Gigabit X 1 Gigabit X 1 Gigabit X 1 Gigabit X2
Nein Nein Nein Nein
X1 X1 X3 X3
(80mmX80mm)  (80mmX80mm) (40mmX40mm) (40mmX40mm)

Nein Nein Nein (40mr;(Xt10mm)
168 X 184 X 168 X 184 X 44 X 430.5 X 44 X 430.5 X
230 230 457.5 457.5
2.23Kg 2.23Kg 7.2Kg 7.1Kg
*  Ab Windows 2000
e abMac OS X 10.3
2,048 2,048 2,048 2,048
256 256 256 256
200 200 200 200
128 128 128 128
2/5 10 5 10

« EXT3 - FAT (nur externe Platten)
+ NTFS (externe Platten schreibgeschiitzt)
+ Basis * RAIDO - RAID1 - RAID 5

- FCC Klasse B
- CE Klasse B

- BSMI Klasse B
+ VCCI Klasse B

+ FCC Klasse A
+ CE Klasse A
+ VCCI Klasse A

Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
Ja Ja Ja Ja
No Ja No Ja

« Englisch « Deutsch - Franz@sisch - ltalienisch
+ Spanisch - Danisch < Norwegisch « Polnisch « Schwedisch
+ Niederlandisch -« Russisch - Japanisch - Koreanisch
- Traditionelles Chinesisch - Vereinfachtes Chinesisch.
* Netzspannung: 90 V bis 230 V
* Wechselstrom-Frequenz: 50Hz bis 60Hz
» Betriebstemperatur: 50 bis 95 °F (10 bis 35 °C)
* Speichertemperatur: 15 bis 155 °F (-10 bis 70 °C)
 relative Feuchtigkeit: 5% bis 95% RF
¢ maximale Betriebshohe: 304,800.00 cm

Hinweis: Die neuesten Produktspezifikationen finden Sie auf www.synology.com

RS408-RP
3.5SATA(I) x 4
4TB
Ja
USB x 2
Gigabit X2
Nein
X4
(40mmX40mm)
X2
(40mmX40mm)
44 X 430.5 X
570.5
9.68Kg

2,048
256
200

128

10

+ FCC Klasse A
+ CE Klasse A
« BSMI Klasse

A - VCCI
Klasse A

Ja

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja

Ja
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5-bay Models

Artikel
Interne Festplatte
Max. Kapazitat
HotSwap-Plattent
Externes HDD-Interface
LAN Port
USBCopy
Systemlifter
Netzteillifter
Grof3e (HXBXT) (mm)
Gewicht

Unterstlitzte Clients

Maximale Benutzerkonten:

Maximale Gruppenkonten

Max. gemeinsame Ordner

Maximale gleichzeitige Verbindungen
Maximale unterstiitzte IP Kameras

Dateisystem

Volume-Typ
Geschéftszertifizierungen

Ruhezustand der Festplatte
Ereignis-Benachrichtigung

NTP

FTP per SSL/TLS
HTTPS-Verbindung

Windows ADS Doméne
Verschliisselte Netzwerksicherung
Geplantes Ein-/Ausschalten

Sprachlokalisierung

Stromverbrauch und
Umweltanforderungen

Hinweis: Die neuesten Produktspezifikationen finden Sie auf www.synology.com

DS508
3.5 SATA(Il) x5
5TB
Ja
USB X2, eSATA X1
Gigabit X 2
Nein
X 2(80mmX80mm)
X 1(40mmX40mm)
177 X 203 X 242
4.75Kg

o Ab Windows 2000
. Ab Mac OS X 10.3

2,048
256
200
128

10

« EXT3 -« FAT (nur externe Platten)
« NTFS (externe Platten schreibgeschiitzt)
- Basic + RAIDO - RAID1 - RAID 5

« FCC Class B
- CE Class B
+ BSMI Class B
+ VCCI Class B
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

« Englisch « Deutsch - Franzg@sisch - Italienisch
+ Spanisch - Déanisch - Norwegisch - Polnisch

- Schwedisch
+ Niederlandisch - Russisch - Japanisch - Koreanisch
- Traditionelles Chinesisch - Vereinfachtes Chinesisch.

Netzspannung: 100 V bis 240 V

Wechselstrom-Frequenz: 50Hz bis 60Hz
Betriebstemperatur: 40 bis 95 °F (5 bis 35 °C)

Speichertemperatur: 15 bis 155 °F (-10 bis 70 °C)

relative Feuchtigkeit: 5% bis 95% RF

maximale Betriebshohe: 304,800.00 cm

12



Einschrankungen

1.  Unterstitzt bis zu 1 USB Drucker.
2. USBCopy-Funktion unterstitzt nur USB-Disks mit FAT32 Dateisystem.

3.  Einige digitale Kameras sind als Still-Image-Gerate definiert, wie z.B.
Canon. Fir solche Gerate unterstitzt der Synology Server nur die
USB-Copy Funktion (nicht die USB-Teil Funktion).

4.  Fir Mac-Anwender unterstitzt der Synology Server nur USB-Drucker mit
PostScript.

13



Erscheinungsbild

1-bay & 2-bay Disk Station

Vorderes Bedienfeld Hinteres Bedienfeld

USBCopy

button

eSATA
port

POWER

A

button

¥ G
» Fan
» USB port
» LAN port
e » RESET
DC IN
e G » DCin 12V
port

==

Bezeichnung |Anordnung |Beschreibung
Stromschalter |Vorderes Der Stromschalter wird verwendet, um den
Bedienfeld [Synology Server ein- oder auszuschalten.
Den Stromschalter gedriickt halten, bis die Power
LED zu blinken beginnt und ein Piepston zu
vernehmen ist, um den Synology Server
abzuschalten
Copy-Taste Vorderes Die COPY-Taste leuchtet auf, wenn ein USB-Geréat
Bedienfeld |angeschlossen wurde (zum Beispiel: digitale

Kamera, USB-Flash-Disk). Driicken Sie diese
Taste, um die Daten vom angeschlossenen
USB-Gerat auf das interne Laufwerk des Synology
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Servers zu kopieren.

USB-Anschluss|Vorderes & |Der Synology Server bietet 3 USB-Anschlisse
hinteres zum Hinzufligen von externen Festplatten,
Bedienfeld |USB-Druckern oder anderen USB-Geréten an.
Einer befindet sich an der Geratevorderseite und
zwei weitere an der Riuckseite.
Smart Fan Hinteres Der Smart Fan dient zum Ableiten von Hitze aus
Ventilation Bedienfeld |dem Synology Server. Die Ventilatoren laufen
automatisch an, wenn der Synology Server startet.
Falls der Ventilator nicht funktioniert, ertént vom
System alle 1 Sekunden ein Piepston.
eSATA Port Vorderes Der eSATA Port dient zu Anschluss einer externen
Bedienfeld |SATA-Festplatte.
RESET-Taste |Hinteres 1. Um IP, DNS und Kennwérter fur das Konto
Bedienfeld »=admin“ auf die Standardwerte und um das
Konto ,guest* auf den Status ,aktiviert"
zurlickzusetzen, siehe das Kapitel
LAdministratorkennwort zurlicksetzen®.
2. Zur Neuinstallation von Synology Server siehe
das Kapitel ,Synology Server neu installieren”.
LAN Port Hinteres An den LAN Port wird das RJ-45-Kabel an den
Bedienfeld |Synology Server angeschlossen.
DC IN 12V Port|Hinteres An den DC IN 12V Port wird der
Bedienfeld |Wechselstromadapter angeschlossen.

4-bay Cube/Disk Station

Vorderes Bedienfeld

LED-Anzeigen

C'l l‘ﬁﬂ}a WYX T

Stromschalter LED-Anzeigen
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Hinteres Bedienfeld

[——

A\ 4

DC in LAN USB Fan
RESET
Bezeichnung [Anordnung [Beschreibung
Stromschalter |Vorderes Der Stromschalter wird verwendet, um den
Bedienfeld |Synology Server ein- oder auszuschalten.

Den Stromschalter gedriickt halten, bis die Power

LED zu blinken beginnt und ein Piepston zu

vernehmen ist, um den Synology Server

abzuschalten. Der Abschaltprozess ist in 30

Sekunden abgeschlossen.

LED-Anzeigen |Vorderes Die LED-Anzeige wird verwendet, um den Status
Bedienfeld |der internen Disk und des Systems anzuzeigen.
USB-Anschlus |Hinteres Der Synology Server bietet 2 USB-Anschliisse
S Bedienfeld |zum Hinzufigen von externen Festplatten,
USB-Druckern oder anderen USB-Geraten an.
Smart Fan Hinteres Der Smart Fan dient zum Ableiten von Hitze aus
Ventilation Bedienfeld |dem Synology Server. Die Ventilatoren laufen
automatisch an, wenn der Synology Server startet.
Falls der Ventilator nicht funktioniert, ertont vom
System alle 1 Sekunden ein Piepston.
RESET-Taste |Hinteres 1. Um IP, DNS und Kennwdorter fur das Konto
Bedienfeld "admin" auf die Standardwerte und um das
Konto ,guest* auf den Status ,aktiviert
zurlickzusetzen, siehe das Kapitel
LJAdministratorkennwort zurlicksetzen®.

2. Zur Neuinstallation von Synology Server
siehe das Kapitel ,Synology Server neu
installieren”.

LAN Port Hinteres Am LAN Port wird das RJ-45-Kabel an den
Bedienfeld |Synology Server angeschlossen.

DC IN 12V Port|Hinteres Am DC IN 12V Port wird der Wechselstromadapter
Bedienfeld |angeschlossen.
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4-bay 1U Rack Station

Vorderes Bedienfeld

Stromschalter LED-Anzeigen

Hinteres Bedienfeld

Power LAN USB Konsolen

Bezeichnung Anordnung |[Beschreibung

Stromschalter Vorderes Der Stromschalter wird verwendet, um den
Bedienfeld |Synology Server ein- oder auszuschalten.

Den Stromschalter gedrickt halten, bis die
Power LED zu blinken beginnt und ein Piepston
zu vernehmen ist, um den Synology Server
abzuschalten. Der Abschaltprozess ist in 30
Sekunden abgeschlossen.

LED-Anzeigen |Vorderes Die LED-Anzeige wird verwendet, um den Status
Bedienfeld |der internen Disk und des Systems anzuzeigen.

USB-Anschluss |Hinteres Der Synology Server bietet 2 USB-Anschliisse
Bedienfeld |zum Hinzufligen von externen Festplatten oder
anderen USB-Geréaten an.

Ventilator Hinteres In das hintere Bedienfeld sind 3 Ventilatoren
Bedienfeld |eingebaut. Sie dienen zum Ableiten von Hitze
aus dem Synology Server. Die Ventilatoren
laufen automatisch an, wenn der Synology
Server startet. Falls der Ventilator nicht
funktioniert, ertént vom System alle 1 Sekunden
ein Piepston.

Konsolen-Port  Hinteres Am Konsolen-Port wird der Synology Server
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LED-Anzeigen

Statusanzeige

Aktivitatsanzeige

Bedienfeld |direkt mit einem PC verbunden.
RESET-Taste Hinteres 1. Um IP, DNS und Kennwdrter fiir das Konto
Bedienfeld "admin" auf die Standardwerte und um das
Konto ,guest* auf den Status ,aktiviert"
zurlickzusetzen, siehe das Kapitel
LAdministratorkennwort zuriicksetzen“.

2. Zur Neuinstallation von Synology Server
siehe das Kapitel ,Synology Server neu
installieren”.

LAN Port Hinteres Am LAN Port wird das RJ-45-Kabel an das
Bedienfeld |RS407 angeschlossen.

Strombuchse Hinteres An der Strombuchse wird das Netzkabel
Bedienfeld |angesteckt.

5-bay Disk Station

Vorderansicht

Stromschalter

Schloss des

Festplatten-fachs

Festplatten-fach
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Rickansicht

Power Konsole

USB-Anschlus

eSATA
RESET
Fan
LAN
Bezeichnung Anordnung |Beschreibung
Stromschalter Vorderes Der Stromschalter wird verwendet, um den

Bedienfeld Synology Server ein- oder auszuschalten.

Den Stromschalter gedriickt halten, bis die Power
LED zu blinken beginnt und ein Piepston zu
vernehmen ist, um den Synology Server
abzuschalten. Der Abschaltprozess ist in 30
Sekunden abgeschlossen.

LED-Anzeigen Vorderes Die LED-Anzeige wird verwendet, um den Status
Bedienfeld der internen Disk und des Systems anzuzeigen.

Festplatten-fach  |Vorderes Im vorderen Bedienfeld befinden sich 5
Bedienfeld Festplattenfacher. In jedes Fach kann eine
Festplatte vertikal eingeschoben werden.

Schloss des Vorderes Jedes der 5 Festplattenfacher ist mit einem
Festplatten-fachs |Bedienfeld Schloss versehen. Verwenden Sie den
beigefligten flachen Schlissel, um die Facher mit
dem System zu verschlieRen/vom System zu
entsperren.

USB-Anschluss Hinteres Der Synology Server bietet 2 USB-Anschliisse
Bedienfeld zum Hinzufiigen von externen Festplatten oder
anderen USB-Geréten an.

Ventilator Hinteres In das hintere Bedienfeld sind 2 Ventilatoren
Bedienfeld eingebaut. Sie dienen zum Ableiten von Hitze aus
dem Synology Server. Die Ventilatoren laufen
automatisch an, wenn der Synology Server startet.
Falls der Ventilator nicht funktioniert, ertont vom
System alle 1 Sekunden ein Piepston.
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Konsolen-Port Hinteres Am Konsolen-Port wird der Synology Server direkt
Bedienfeld mit einem PC verbunden.
RESET-Taste Hinteres 1. Um IP, DNS und Kennworter fir das Konto
Bedienfeld "admin" auf die Standardwerte und um das
Konto ,guest* auf den Status ,aktiviert"
zurlickzusetzen, siehe das Kapitel
LAdministratorkennwort zurlicksetzen®.
2. Zur Neuinstallation von Synology Server siehe
das Kapitel ,Synology Server neu installieren”.
LAN Port Hinteres Am LAN Port wird das RJ-45-Kabel an das RS407
Bedienfeld angeschlossen.
Strombuchse Hinteres An der Strombuchse wird das Netzkabel
Bedienfeld angesteckt.
eSATA Port Vorderes Der eSATA Port dient zu Anschluss einer externen
Bedienfeld SATA-Festplatte.
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1-bay & 2-bay Models

LED-Anzeige — Beschreibungs-Tabelle

LED-Anzeige Farbe Status Beschreibung
Grin Stetig brennend Volume normal
Verfligbarer Volume Speicherplatz
Stetig brennend <1GB
STATUS Orange Systemfirmware nicht installiert
. Volume fehlerhaft oder abgestirzt
Blinkend .
kein Volume
Griin/orange Blinkend Speicherprufung
Stetig brennend Netzwerk ein
LAN Grin Blinkend Netzwerk ist aktiv
Aus Netzwerk aus
Stetig brennend Disk bereit
Grin Blinkend Es wird auf die Disk zugegriffen
DISK / eSATA
Aus Keine interne Disk
Orange Blinking Kann nicht lesen/schreiben
Stetig brennend USB-Laufwerk entdeckt
USBCopy Grin Blinkend Kopieren von Daten
Aus Kein USB-Laufwerk angeschlossen
Stetig brennend System bereit
Power Blau Blinkend Hochfahren
Herunterfahren
Aus Ausgeschaltet
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4-bay Models

LED-Anzeige | Farbe Status Beschreibung
Grin Stetig brennend Volume normal
Verfugbarer Volume
Stetig brennend Speicherplatz < 1 GB
Systemfirmware nicht installiert
STATUS Orange
Volume fehlerhaft oder abgestii
Blinkend rzt
kein Volume
Griin/orange Blinkend Speicherprifung
Stetig brennend Netzwerk ein
LAN Grin Blinkend Netzwerk ist aktiv
Aus Netzwerk aus
Stetig brennend Disk bereit
Grin Blinkend Es wird auf die Disk zugegriffen
DISK 1~4 — -
Aus Keine interne Disk
Orange Blinkend Kann nicht lesen/schreiben
Stetig brennend System bereit
Power Blau Blinkend Hochfahren
Herunterfahren
Aus Ausgeschaltet
. Zwei redundante Netzteile sind
Stetig brennend ) Lo
RPS-STATUS* Grin funktionstiichtig

Blinkend

1 RPS ist auRBer Betrieb

* nur RS408-RP
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5-bay Models

LED-Anzeige Farbe Status Beschreibung
Grin Stetig Volume normal
brennend
. Verfugbarer Volume
Stetig .
STATUS brennend | SPeicherplaz<1GB
Systemfirmware nicht installiert
Orange
Volume fehlerhaft oder
Blinkend abgestuirzt
kein Volume
Stetig Netzwerk ein
brennend
LAN1 & LAN2 Grin Blinkend Netzwerk ist aktiv
Aus Netzwerk aus
Blinkend Hardware Fehler
WARNUNG Orange
Aus System lauft
Stetig .
brennend System bereit
Blinkend Hochfahren
Power Blau Herunterfahren
Aus Ausgeschaltet
Stetig Disk bereit
brennend
Statusanzeige Green
(auf dem Fach) Aus Keine interne Disk
Orange Blinkend Kann nicht lesen/schreiben
Aktivitatsanzeige G Blinkend Es wird auf die Disk zugegriffen
reen
(auf dem Fach)
Aus Keine interne Disk
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Verwalten des Synology Servers

Internetverwaltung aufrufen

Der Systemadministrator kann den Synology Server verwalten, indem er die
Internetverwaltung eingibt. Es gibt zwei Mdglichkeiten, die Verwaltung
aufzurufen:

Verwenden des Setup-Programms

[Windows-Anwender]

1. Legen Sie die Installations-CD in das CD/DVD-ROM-Laufwerk des
Computers ein.

2. Wabhlen Sie ,Synology Assistant” aus dem automatisch erscheinenden
Menu.

Installation

Schnell-lnstallationsanleitung

ryer einrichten

ent

Data Replicator 3

Diownload Redirectar

Benuzerhandbuch

3. Befolgen Sie die Schritte, um die Installation abzuschlieRen.
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6.

Doppelklicken Sie nach der Installation auf das Desktop-Symbol, um das
Programm zu starten.

Samnlagor
Bsziztant

Wahlen Sie den zu verwaltenden Server und klicken Sie auf ,Verwalten”,
um die Internetverwaltung aufzurufen.

Assistant

Sl e TT= b siemaere =T S
1] I 1]
DiskStation 192.168.107.15  (DHCPF)  Das System ist bereit.

Suche

Verwalien
Lawiwerk
einbinden

Drucker
hinzufiigen

il

Info

Beenden

Klicken Sie auf ,Verwaltung“. Wahlen Sie “Als Systemadministrator (admin)
anmelden”, geben Sie das Kennwort ein und klicken Sie auf ,Eingabe“.

T |

Audlo Statlan | Survelllance Station | Web Station

Choose login account:

[Mac OSX-Anwender]

1.

Legen Sie die Installations-CD in das CD/DVD-ROM-Laufwerk des
Computers ein.

Doppelklicken Sie auf die Miniaturansicht des CD-Rom Laufwerks.

Doppelklicken Sie auf die Miniaturansicht ,MacOSX".
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4.  Doppelklicken Sie auf die Miniaturansicht ,Synology
Assistant-Synology.dmg*.

5. Doppelklicken Sie auf die Miniaturansicht ,,Synology Assistant”, um den
Setup-Assistenten zu starten.

6. Wabhlen Sie einen Synology Server und klicken Sie auf ,Verwalten”, um die
Internetverwaltung aufzurufen.

7. Wahlen Sie ,Als Systemadministrator (admin) anmelden”, geben Sie das
Kennwort ein und klicken Sie auf ,Eingabe“.

Bitte verwenden Sie die folgenden Browser, um einen glatten
Managementprozess zu gewahrleisten:

Browser Version
Internet Explorer 6.0 und héher
Firefox 2.0

Safari (nur Mac) 3.0 und héher

Internetverwaltung manuell aufrufen
1.  Offnen Sie ein Browserfenster.

2. Geben Sie ,http://Synology_Server_Name:5000/“ in das URL ein, wobei
»Synology Server_Name" mit dem gleichen Namen ersetzt werden muss,
den Sie dem Synology Server wahrend der Installation zugewiesen haben.
Wenn Sie wahrend des Einrichtungsvorgangs die ,Einrichtung in einem
Schritt* wahlen, ist der "Synology Server Name" "DiskStation",
"CubeStation" oder "RackStation”.

@
File Edit View Higtory Bookmerks Tool: Help

0 - ~ “"*, &, {I} Q C;-, hitp:#DiskStation: 5000

Dricken Sie auf der Tastatur auf ,Eingabe“.
Wabhlen Sie ,Anmeldung als Systemadministrator (admin)“.

Geben Sie das Kennwort fiir admin ein.

o g kM w

Klicken Sie auf ,Eingabe“, um auf die Internetverwaltung zuzugreifen.

Verwalten des Synology Servers

Sie kdnnen beginnen, den Synology Server in der Internetverwaltung zu
verwalten. Die Synology Server Internetverwaltung bietet zur Verwaltung ein
hervorragendes und direktes Design. Sie finden in der oberen rechten Ecke auf

jeder Seite der Interverwaltung eine online "Hilfe"-Schaltflache 7 Fir weitere
Informationen, klicken Sie auf die “Hilfe”-Schaltflache, wenn ein Problem auftritt.
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Aus zwei verschiedenen Netzwerken verbinden*

Synology Server unterstitzt Dual LAN, so dass Sie sich mit zwei LAN Kabeln
gleichzeitig im Netzerwerk einwahlen oder den Synology Server so einrichten
kénnen, dass er zwei IP Adressen unter verschiedenen Subnetzen verwendet.
Weitere Informationen finden Sie auf der Seite ,System > Netzwerk" der
Internetverwaltung zur Einrichtung.

Verwalten von Volumes*

Sie kdénnen die Festplatten des Synology Server kombinieren, um verschiedene
Volumes zu erzeugen und Ihrem Datenschutzbedarf Rechnung zu tragen. Der
Synology Server bietet folgende Volume-Typen:

Volume-Typ

Anzahl der
kombinierten
Festplatten

Funktionsfahigkeit

Basis

1

Auf einer Festplatte muss ein Basis- (Non-RAID)
Volume als unabhangige Einheit erstellt werden.
Bei der Erstellung eines Basis Volumes kdnnen Sie
nur eine Festplatte auf einmal auswahlen.

RAID 0

>2

Zur Kombination mehrere Festplatten zu einem
Volume bietet RAID 0 das sog. Striping, ein
Vorgang, bei dem Daten in Blocke geordnet und auf
mehrere Festplatten verteilt werden, allerdings
ohne jegliche Sicherheitsvorkehrungen.

RAID 1

Eine der zusammengestellten Festplatten wird zu
Sicherungszwecken verwendet; der Inhalt von
Festplatte A wird auf Festplatte B dupliziert, um
Datenintegritat zu gewéhrleisten. Der tatséchlich
verfugbare Speicherplatz entspricht deshalb der
Kapazitat von nur einer Festplatte.

RAID 5

>3

Diese Konfiguration umfasst eine Backup-Option
und nutzt fir spatere Datenwiederherstellung den
Paritatsmodus zur Speicherung redundanter Daten
in einem Speicherplatz, welcher der Grole einer
der Festplatten entspricht. Der tatsachlich
verfugbare Speicherplatz entspricht deshalb der
Kapazitat von n-1 Festplatten.

*

Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.
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Verwalten von Volumes*

Volumen koénnen erstellt, entfernt und repariert werden. Eine detaillierte
Beschreibung finden Sie in der Hilfe auf der Seite “System > Volume”.

Cube Station «  Pos 1 >> Speichern >> Volume
miPos 1 @Neusmrtv
& [ Information
= &3 System Volume
[
L Netzwerk \ A\ Info abrufen | [k Ersteler teparicren | g4 Entfernen
¥ Sprache 5
4 PPPOE < JErvsitern | &, ring | 4 piatte Finzuftigen | Sional
rf)Zeit Volume = Typ Status
e I T
|3 Netzstrom =

) Standard wisderherstelien
5 Firmwarealdualisierung
& [ Berechtigungen
T SpElchemn
| HDD-Verwaltuha
B3 olume |
[ Netzwerkdienst
H [ SIcherung
H ] Externe Gerate
® (] Download Station

Reparieren von Volumes durch Hot Swapping*

Synology Server bietet eine Hot Swapping-Funktion. Das heif3t, Sie missen
Ilhren Server nicht herunterfahren, um eine defekte Festplatte im Synology
Server zu ersetzen, sondern Sie kdnnen die defekte Festplatte im Disk-Status auf
der Verwaltungsschnittstelle oder anhand der LED-Anzeigen am vorderen
Bedienfeld identifizieren und sofort herausziehen, um sie durch eine neue
Festplatte zu ersetzen. Danach befolgen Sie die Schritte auf der
Verwaltungsschnittstelle, um das betroffene Volume nach Austausch der
defekten Festplatte zu reparieren.

Windows-Domane anschliel3en*

Sie kénnen den Synology Server in eine Windows-Doméne einfiigen und den
Benutzern der Doméne Zugriff auf den Synology Server gewdahren. Synology
Server unterstitzt Active Directory Service (ADS) Doménen. Nachdem Sie
Synology Server einer Windows Doméne hinzugefiigt haben, kénnen Sie zur
Seite "Berechtigungen > gemeinsame Ordner" gehen, um den Nutzern der
Doméane Rechte an den gemeinsamen Ordnern des Servers zuzuweisen. Wenn
Nutzer der Doméane auf den Synology Server zugreifen, missen sie nur noch ihr
Domaéanenkonto und das Passwort zur Authentifizierung eingeben.

Eine detaillierte Beschreibung finden Sie in der Hilfe auf der Seite
.Netzwerkdienste > Win/Mac OS".

* Nur bei bestimmten Modellen unterstitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.
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2YNo Disk Station Ma

Cube Station <% | Pos1>> Netzwerkdienste >> Win/Mac 05
@Pns z | @Neuslzvtv
® ] Information

BaSystem Win/MacOS
§ Netzwerk — Win/Mac 0S
ESprache Windows/Mac 0S5 Benutzer kinnen den Cube Station dber das Netzwerk anham
M PPPOE Einstelungen missen korrekt konfiguriert werden, andernfalls kénnen Benutzer
@ZEH ) Warkaroup
\ S
=~ Benachrichtigung — TR
|3 Netzstrom
@ Standard wiederherstellen @
@ Firmwareaktualisierung Domidne:
B0 Berechlgungen KDC IP (optional): ﬁ

WINS Server: [

Optimieren Sie die Funktionen der CIFS-Datenbank

-

@ Muttimedia

i biTunes — AppleTalk

@ Ez-Internet AppleTalk aktivieren

Y e AppleTak Zone: |bearzone1(standard) ||
# ] Sicherung el ettt |

# [ Externe Gerate
# ] Download Station

Zugriff auf den Synology Server Uber Telnet/SSH

Um Uber Telnet/SSH auf den Synology Server zugreifen zu kénnen, gehen Sie zu
.Netzwerk-Services > Terminal“, um den Terminal Service zu aktivieren.

Cur ~ . " 2
wYNO Disk Station Manager 2.0

Disk Station 4 | Pos 1 == MNetzwerkdienste > Terminal

.gl Fos1 m Neustart +

[# (] Information

&0 Systern | Terminal
H Iil Berechtigungen — Terminal-Dienst-Optionen
&[] Speichern ) o )
5 Netowerkdlenste 0l Bl Dienst, urm sich anzurmelden und Thr Systern 2u verwalten,
Eyinac 03 Telnet-Dienst aktivieren
QFTP
& Webdienste TT=sr e e
[ Multimedia
piTunes

“# Burveillance Station
L) Terminal
&[] Sichetuny
[+ (] Exerne Gerdte
@ () Download Station

Administratorkennwort zuriicksetzen

Durch vier Sekunden langes Driicken der Taste ,RESET" (Signalton ertént)
werden die Standardwerte fir IP, DNS und die Kennworter fir das Konto ,admin”
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wiederhergestellt und das Konto ,guest* auf den Status ,aktiviert* zuriickgesetzt.
Danach sehen Sie Domanen-Benutzer auf der Benutzerseite.

Synology Server neu installieren

Wenn Synology Server aus irgendeinem Grund neu installiert werden muss,
kénnen Sie diese Neuinstallation durch zweimaliges Driicken der Taste RESET
auf der Rlckseite starten. Bei der Neuinstallation werden die auf dem Synology
Server gespeicherten Daten nicht geldscht. Aus Sicherheitsgriinden empfehlen
wir jedoch dringend, die Daten auf dem Server zu sichern.

So installieren Sie den Server neu:

1. Halten Sie die Taste ,RESET" ungefahr vier Sekunden lang gedriickt. Lassen
Sie die Taste los, wenn der Synology Server einen Signalton ausgibt.

2. Drucken Sie innerhalb von zehn Sekunden erneut die Taste ,RESET" und
halten Sie sie wieder ungefahr vier Sekunden lang gedrickt. Lassen Sie die
Taste los, wenn der Synology Server einen Signalton ausgibt.

3. Starten Sie Synology Assistant und richten Sie den Synology Server neu ein.

Hinweis: Die Version von Synology Assistent muss identisch zu der Version sein,
die der installierte Firmware-Patch aufweist.
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Zugriff auf Synology Server-Daten

Der Gemeinsame Ordner-Service ist eine der Hauptfunktionen des Synology
Servers. Der Administrator kann Zugriffsrechte fur Anwender von entweder
Windows oder Mac einrichten, damit sie auf gemeinsame Ordner zugreifen

kénnen.

Gemeinsame Ordner

Im System eingebaut

Im folgenden sind die integrierten gemeinsamen Ordner des Systems aufgefiihrt.

Name

Beschreibung

public

Der ,public* gemeinsame Ordner wird nach dem ersten
Einrichten auf Synology 1-Bay Modellen automatisch
erstellt.

web

Der gemeinsame Ordner “web” dient zum Speichern von
Webseiten. Wenn Web Station aktiviert ist, wird der
gemeinsame "web" Ordner automatisch erstellt. Sie
kénnen Webseiten auf gemeinsamen ,web“ Ordner
hochladen, um lIhre Website zu erstellen. Weitere
Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt “Extra
Funktionen > Web Station”.

photo

Der gemeinsame Ordner ,photo” dient zum Speichern von
Bild- und Videodateien, die Sie auf Photo Station 3
freigeben moéchten. Er wird automatisch erstellt, wenn die
Photo Station oder UPnP Unterstiitzung aktiviert ist.

Bilddateien im gemeinsamen Ordner “photo” kénnen
durchsucht werden, wenn der Photo Station oder UPnP
Dienst aktiviert ist. Weitere Informationen hierzu finden
Sie in der Beschreibung von Photo Station 3 und
Multimedia Service.

music

Sie kdnnen Musikdateien im gemeinsamen Ordner
~-music" speichern. Wenn der iTunes Dienst aktiviert ist,
kénnen Sie die Musikdateien auf iTunes durchsuchen.
Mehr Informationen zum iTunes Dienst finden Sie im
Bereich "Extra Funktionen > iTunes Dienst". Aul3erdem
kénnen Sie, wenn die UPnP Unterstlitzung aktiviert ist,
den Ordner uber UPnP DMA durchsuchen. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter den
Beschreibungen des Multimedia Service.

video

Videodateien im gemeinsamen Ordner “video” kbnnen via
UPnP DMA durchsucht werden, wenn Multimedia Service
aktiviert ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
den Beschreibungen des Multimedia Service.

surveillance

Der gemeinsame Ordner ,surveillance” speichert die
Videodateien, die von der Surveillance Station
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Name

Beschreibung

aufgenommen werden.Er wird automatisch erstellt, wenn
die Surveillance Station aktiviert ist.Dieser gemeinsame
Ordner ist schreibgeschiitzt und kann nur mit ,admin”
Konto aufgerufen werden.Weitere Informationen hierzu
finden Sie im Abschnitt “ Extra Funktionen > Surveillance
Station”.

usbbackup

Nachdem Sie eine externe USB HDD am USB Port des
Synology Servers angeschlossen und diese zu
Sicherungszwecken formatiert haben, erstellt das System
automatisch einen gemeinsamen Ordner mit der
Bezeichnung "usbbackup". Weitere Informationen hierzu
finden Sie im Abschnitt “ Serversicherung und PC
Sicherungslésungen > Lokale Sicherung*.

satabackup

Nachdem Sie eine externe SATAHDD am eSATA Port des
Synology Servers angeschlossen und diese zu
Sicherungszwecken formatiert haben, erstellt das System
automatisch einen gemeinsamen Ordner mit der
Bezeichnung "satabackup". Weitere Informationen hierzu
finden Sie im Abschnitt “ Serversicherung und PC
Sicherungslosungen > Lokale Sicherung®.

NetBackup

Der gemeinsame Ordner “NetBackup” dient zum
Speichern von gesicherten Daten mit der
Netzwerksicherung. Weitere Informationen finden Sie auf
der Seite ,Sicherung > Netzwerksicherung” der
Internetverwaltung.

usbshare

Wenn Sie eine externe USB-Festplatte am USB Port des
Synology Servers anschlieRen, wird automatisch ein
gemeinsamer Ordner mit dem Namen "usbshare" erstellt.
Weitere Informationen finden Sie im Bereich ,Erweiterung
der Speicherkapazitat > externe HDD".

satashare

Wenn Sie eine externe SATA-HDD am eSATA Port des
Synology Servers anschlieen, wird automatisch ein
gemeinsamer Ordner mit dem Préafix "satashare" erstellt.
Weitere Informationen finden Sie im Bereich ,Erweiterung
der Speicherkapazitat > externe HDD".
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Administrator-Erstellt

Neben den oben aufgefiihrten im System eingebauten gemeinsamen Ordnern,
kann der Administrator gemeinsame Ordner auf der Seite ,Berechtigungen >
Gemeinsamer Ordner“ der Internetverwaltung erstellen. Gemeinsame Ordner,

die vom Administrator erstellt wurden, kénnen jederzeit geléscht und umbenannt
werden.

Cube Station % | | Posi>> i >> G i Ordner

miPos 1 | [0)Neustart~
i LEI (— Information

=43 System Gemeinsamer Ordner
W netzwerk . . BT - I
= | gErstellen | | iBearbeiten | f2;Priviegiensinstellung | gléschen || Suchen
[ Sprache =
2 PPPoOE Name - -~ Beschreibung
Oz
4= Benachrichtigung photo
|3 Netzstrom ustishare Genesys Logic, Inc
v.‘.ﬁStaﬂdardwiederherslellen eh

£ Firmwarealdualisierung

£ Benutzer
8 Gruppe

Gemeinsamer Ordner
[C) Speichern
= Metzwerkdienste
= winMac 05

& Webdienste

@ Muttimedia

i biTunes

@ Ez-internet

® Surveillance Station
@ [ Sicherung
= [ ) Externe Gerate
(") Download Station

Zugriffskontrolle einstellen

Aus Sicherheitsgriinden kann der Administrator auf die Seite “ Berechtigungen >
gemeinsame Ordner” der Internetverwaltung gehen und dort
Benutzerzugriffsrechte fur die gemeinsamen Ordner zuweisen.

Cube Station | Posl>> i >> Gemei Ordner
1l

miPos 1| [0Neustart~
f # [ Information

=155 System Gemeinsamer Ordner |
- -
; :eizwsrk |_gErstellen | |_iBearbeiten || /7 Priviegiensinstellung Loschen || Suchen
prache is
# PPPOE Hame ~

o
iw~ Benachrichtigung photo
|3 Netzstrom usbsharel Genesys Logic, Inc,

) Standard wiederherstellen e

mwarealkiua
(=45 Berechtigungen
g Benutzer

@Gruppe

=[] Speichern
(=13 Metowerkdienste
WinMac O
@rFTP
QWebdienste
nMult\med\a
& iTunes
W Ez-Internet
® Surveillance Station
# ] Sicherung
[# [ Externe Gerate
@ [CJ Download Station
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Verwenden des Netzwerk-Papierkorbes

Wenn Benutzer Uber das SMB/CIFS Protokoll Dateien in gemeinsamen Ordnern
I6schen (z.B. unter Windows), werden die geldschten Dateien in den automatisch
erstellen Ordner “#recycle” im selben gemeinsamen Ordner verschoben, damit
Dateien nicht versehentlich geléscht werden kénnen.

Um die Papierkdrbe zu uberprifen, gehen Sie zur Seite “Netzwerk Services >
Win/Mac OS” und markieren Sie die Option “CIFS Papierkorb aktivieren”.

Um die Dateien in einem gemeinsamen Ordner dauerhaft zu I6schen, l6schen
Sie einfach den Ordner “#recycle”; um die Dateien in allen gemeinsamen
Ordnern dauerhaft zu I6schen, klicken Sie auf die Schaltflache ,,CIFS Papierkorb
leeren®,

Disk Station 4 Pos 1 >> MNetzwerkdienste > Win/Mac 05

2 pos1 | [0 Meustart -

& [ Infarmation

@ ] System WinMMac 05
+ ] Berechtigungen Win/Mac 0S

Windowes/Mac OS Benutzer kinnen den Disk Station Ober das MNe
werden, andernfalls kinnen Benutzer nicht korrekt auf das Syste

® Wiorkgroup

& = Metzwerkdienste

w3 ]

g Viebdienste Wiorkgroup: W ORKGROIUP
[ Multimedia O bomans
§biTunes .
W Ez-Internet i
# Surveillance Station KDC IP (optional):
._I___Termlnal WINS Server:
@ [ Sicherung

@ (] Exerne Gerate Optirmieren Sie die Funktionen der CIFS-Datenbank
& (@ Download.tation CIFS Papierkorb aktivieren

[ CIFS Papierkorb leeren

AppleTalk
AppleTalk aktivieren
AppleTalk Zone: bearzonel(Standard) o

Kodierung einstellen

Der Synology Server verwendet zur Verwaltung der Dateien Unicode. Der Vorteil
der Verwendung von Unicode ist, dass man die Datei-Unzugéanglichkeit zwischen
Anwendern, die verschiedene Sprachen verwenden, verhindern kann. Fur
Anwender, die auf ihrem PC keine Unicode-Unterstiitzung haben, kann der
Administrator jedoch die Kodierungsmethode der Dateien einstellen, um dieses
Problem zu l6sen. Bitte gehen Sie zur Seite ,System > Sprache" der
Internetverwaltung zur Einrichtung.
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Disk Station Manager 2.0

mjlPos 1 | [e
# [_]Information

PPPOE

¢« Benachrichtigung

|3 Netzstrom

Q\ Standard wiederherstellen

@ Firmwareaktualisierung
=15 Berechtigungen

1 Benutzer

8 Gruppe

Gemeinsamer Ordner
=[] Speichern
=23 Netzwerkdienste

= winMac 05

EAFTP

&) Webdienste

[ Multimedia

Sprache

Die Anzeigesprache auswahlen.
Anzeigesprache: | Deutsch | 25 |

— E-Mail h

‘Wahlen Sie die Sprache fur die E-Mail Benachrichtigung aus.
E-Mail Sprache: Deutsch

|
v
gl

ETEn S OE Lotepage filr die Konvertierung von nicht Unicode Dateinamen aus.

Codepage: MS-DOS Latin 1 (Code Page 850) |~
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Auf gemeinsame Ordner zugreifen

Aus demselben Netzwerk

Windows-Anwender

Windows-Anwender kdnnen auf die gemeinsamen Ordner des Synology Servers
zugreifen, indem sie das Setup-Programm verwenden, um das
Netzwerk-Laufwerk einzubinden

Der Synology Assistent, der sich auf der Installations-CD befindet, hilft nicht nur
dem Administrator bei der Verwaltung des Synology Servers, sondern bietet dem
Anwender mit den folgenden Schritten das Netzwerk-Laufwerk einzubinden:

1. Starten Sie den Synology Assistent.
2. Wabhlen Sie das in den Server einzubindende Netzwerk-Laufwerk.

3. Klicken Sie auf der linken Seite auf die Schaltflache ,Laufwerk einbinden®“.

Syno Assistant

I I I I
D}" [EIMIMAme ||H-AUrBSSE |||"-DISIL|S| D}" [eMmsIatls | L

DiskStation 192.168.107.15  (DHCP)  Das System ist bereit.

Suche

Verwalten

Laufwerk
einbinden
Drucker
hinzufiigen

Info

Beenden
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4.

5.

Folgen Sie den Schritten auf dem Bildschirm, um die Einstellung zu
beenden.

& ¥Yerbindungsassistent - chl07p (192168 108.85)
MNetzlaufwerk verbinden

Yerbindungsassistent unterstitzt Sie beim “erbinden eines
freigegebenen Ordner und weist ein Laufwerksbuchstabe zu, so
dass Sie darauf zugreifen kdnnen [Ansicht Mein Computer].

Bestimmen Sie den freigegebenen Ordner den Sie verbinden

Freigegebener Ordner MNetz-Antriebe
WI82.168.108.85\Cheng

WI182.168.108. 85 music

W152.1658.108.85\phota

WIH2.1658.108.85 public
W192.1658.108.85\surveillance

: W192.1658.108.85weh

< Zurick l Weiter = J [ Abbrechen J

Durch die Beendung kann der Anwender, im Windows Explorer, auf die
eingebundenen gemeinsamen Ordner zugreifen.

[EFZ:A =<
i Address |¥ i M Go F
! Qrack - @ - 3| P seanch |Ef_-3~ Folders | < - Fle Edt ¥

Folders = =
@’ Deskkop :’: ]—J
=] B Iy Documents 200606255
= ﬂ Iy Computer g
[# & 32 Floppy (A:)
[# 2L CD Drive (D1
[+ %o Local Disk (E:)
¥ e TIFEHS (F)
= 5% photo on ‘192,168, 104,111 (Z:)
® ) 200a062sE
1+ G‘ Control Panel
[E2] l@ Iy Sharing Folders
[# |7 Shared Documents
[# |7) jackiechu's Documents i
£ ‘i Iy Metwork Places
2 Recyde Bin
|22 FaG pic
|C5) LED behavior
I3 Mew 1-hay QI
[# [5) Russian Lacalization
D FREHFER i |
® (3 428 [v]

1 objects 0 bytes € Internet
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Mac-Anwender

Mac-Anwender kdnnen Uber "Gehe zu > Mit Server verbinden” einen Synology
Server auswahlen und auf den gemeinsamen Ordner auf dem Server zugreifen.

B a Finder Ablage Bearbeiten Darstellung BT

Fenster Hilfe ==

4 Mon., 1:23PM

Zuriick %[ ; ;

e E_ =
[® Computer
A Privat

@ iDisk

A Programme
W Favoriten

Mac 059 ENG Macintos hiHD. MaciOSXI10.2:

e ™
Stufflt Expander
Favoriten

o
Benutzte Ordner i .
N
Gehe zum Ordner... h

2.1
Mit Server verbinden... %K

‘
T

Desktop

@52

DSAssistant—

SYNOLOGY.dmg

Eh 4

TS W e = I
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Aus verschiedenen Netzwerken

Uber FTP

Synology Server bieten FTP-Service. Der Administrator kann auf der Seite
.Netzwerk> FTP-Service" der Internetverwaltung den FTP-Service aktivieren.
Windows- und Mac-Anwender kénnen so Daten auf dem Synology Server Uber
ein FTP-Protokoll nutzen. Der Synology Server unterstiitzt Secure FTP
standardmé&Rig, wenn der Administrator den FTP-Service aktiviert. Um die Daten
wahrend der Ubertragung vor Zugriff zu schiitzen, kann der Benutzer die
Sicherheit der Daten auf dem FTP-Client entweder mit ,FTP over SSL" oder mit
.FTP over TLS" erhthen. Nahere Informationen Uber die Nutzung und die
Grenzen von FTP finden Sie in der Hilfe auf der Seite ,Netzwerk > FTP Service".

Cube Station “@

milPos 1 @Neusmrtv
= [ ] Information
=3 System
& Netzwerk
[ Sprache
® PPPOE
() Zeit
= Benachrichtigung
| 34 Metzstrom
b Standard wiederherstellen
5} Firmwarealktualisierung
=3 Berechtigungen
£ Benutzer
8 Gruppe
(=¥ Gemeinsamer Ordner
Eeaneichern
= &3 Netzwerkdienste
=l Win/Mac 05
& FTP
@ Webdienste

i wiTunes

¥ Ez-Internet

® Surveillance Station
& [ Sicherung
(] Externe Gerate
= (] Download Station

Bitte beachten Sie:

Pos 1 >> Netzwerkdienste >> FTP

FTP
FTP

Benutzer kénnen nach Aktiverung des Service Gber FTP (File Transfer Protocol) auf die

FTP-Service: |21

Portbereich des passiven FTPs:
(& Standardportbereich verwenden (55536-56559)
O Verwenden Sie den folgenden Portbereich:

Vaon: Bis:

Verbindungseinstellungen
[CJAnonymous FTP aktivieren

Benutzer kdnnen auf freigegebener Ordner mit dem Benutzernamen "anonym” wah
Stellen Sie sicher, dass dem Benutzer "Anonymous FTP" die korrekten Zugriffsrechte
Ordner” zugewiesen wurden.

[CJFTP bandbreitenbeschrankung aktivieren

Max. Uploadgeschwindigkeit pro Verbindung: KB/s (0 KBfs bedeute

Max Downloadgeschwindigkeit pro Verbindung: KB/s (0 KB/s bede:

[CMur SSL/TLS-Verbindung erlauben
[CExterne IP im PASV-Modus berichten
[CJAutomatische IP-Blockierung aktivieren

1. Der Administrator hat die Moglichkeit, die FTP-Bandbreite einzustellen oder
die anonyme Anmeldung zu aktivieren.

2. Der FTP-Service unterstitzt nicht Unicode. Gehen Sie bitte auf die Seite
~System > Sprache” und richten Sie eine Codeseite, entprechend des
Anwender Client PCs, ein, bevor Sie den FTP-Service aktivieren.

Durch File Station

Synology File Station ist ein webbasiertes Dateiverwaltungstool. Uber die
Benutzerschnittstelle der File Station kdnnen Anwender Dateien und Ordner
hochladen, herunter laden, kopieren, verschieben und Iéschen. Eine detaillierte
Beschreibung der Funktionen finden Sie in der Online-Hilfe der File Station

Benutzerschnittstelle.
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Server-Sicherungs- und
PC-Sicherungslosungen

Der Synology Server bietet komplette Sicherungslésungen an:

1.

Unter der Verwendung von ,Lokale Datensicherung“, kann der

Administrator Synology Server-Daten auf eine externe USB- oder
STAT-Festplatte sichern.

Durch Verwendung von ,Netzwerksicherung®, kann der Administrator

Synology Server-Daten auf einem anderen Synology Server oder einem
rsync-kompatiblen Server sichern.

Durch die Installation der Data Replicator Software auf dem PC des

Clienten, kann der Windows-Anwender Daten vom PC auf dem Synology
Server sichern.

Der Administrator kann auch Anwender, Gruppen und gemeinsame Ordner
des Synology Servers sichern (sehen Sie unten aufgefiihrte Einzelheiten).

Lokale Datensicherung

Bitte benutzen Sie den Sicherungs-Assistenten oder befolgen Sie die unten
aufgefuihrten Schritte, um eine lokale Datensicherung vorzunehmen:

1.

SchlieRen Sie eine externe USB- oder SATA-Festplatte and den
entsprechenden Port des Synology Servers an.

Gehen Sie zur Seite ,Gerat > USB Laufwerk” oder ,Gerét > eSATA
Laufwerk” der Internetverwaltung und formatieren Sie die Festplatte als
.Sicherung — fir Datensicherung®.

Cube Station @

miPos 1 | [@]Neustart~

= [ Information

Pos 1 >> Externe Gerdte >> USB Laufwerk

@ (] System USE Laufwerk
i 'j Bergchtlgungen TR L| Formatieren | & Entfernen
& [ Speichern 2
= .j Metwerkdienste USB-Laufwerk Gemeinsamer Ordner Dateisystem-typ
= et s
R USE Laufwerk
= LSB Drucker

#= [ Download Station
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Gehen Sie zur Seite ,Werkzeuge > Lokale Datensicherung”, um lhre
Sicherungsvorgang einzustellen.

Disk Station

Cube Station < Pos1

mPos 1| [)meustart~

= (] Information
= [ System

@ [ Berechtigungen
#= (] Speichern
= [ Metowerkdienste

@ Konfigurationssicherung
£y L okale Datensicherung
% Metzwerksicherung

= Metrwerksicherungsdiengt
Externe Gerate

@ 1 Download Station

Lokale Datensicherung

= Tntormation

Zur Replizierung aller Daten von einem lokalen Laufwerk auf ein Sicherungskufw
ausfihren oder einen Plan fUr eine bestimmte Zeit aufstellen, um eine automati
Sicherung nur mit einem angeschlossenen Sicherungsdatentrager fortgesetzt w
Datentrdger angeschlossen ist und zu Sicherungszwecken formatiert wird.

Freigegebener Zielordner:
Laufwerksstatus:

Zu sichernde gemeinsame
Ordner:

Geplante Sicherung:
Letrte Datensicherunag:

Letztes
Datensicherungsergebnis:

Offline
Offline

Alle lokalen gemeinsamen Ordner

MA
MA

NA sicherungprotokell

— Da ! atus
Datensicherungsstatus:
Fortschritt:

Abgelaufene Zeit:
Geschatzte Zeit:

Keine laufende Sicherung
0.00 MB / 0.00 MB

0 Sekunde(n)

0 Sekunde(n)

Netzwerksicherung

Der Synology Server bietet eine bidirektionale Netzwerksicherung. Die
Netzwerksicherung erlaubt dem Administrator, Synology Server-Daten
Uber ein Netzwerk auf einem anderen Synology Server oder einem
rsync-kompatiblen Server zu sichern. Die Benutzer kdnnen auch andere
Synology Server oder einen rsync-kompatiblen Server eine
Netzwerksicherung auf ihrem Synology Server durchfihren lassen. Um
diese Funktion zZu aktivieren, gehen Sie bitte zum

Netzwerksicherungsdienst und klicken Sie Netzwerksicherungsdienst
aktivieren.

Disk Station M

Cube Station 44 | Pos 1 >3 Sicherung > > Netzwerksicherungsdienst

miPos 1 [()Meustart -
éﬁl Info_r-m.ation
[ System

Metzwerksicherungsdienst

@ [ Berechtigungen
® [C7] Speichern
& [ Netzwerkdienste
=3 Sicherung

Cube Station durchfiihren kann.
[] Metzwerk-Sicherungsdienst aktivieran

TR ST T e e T

Aktivieren Sie diese Option, damit ein Synology Server ¢

&*Lokale Datensicherung
¥ Netzwerksicherung

4 Netzwerksicherungsdienst
7] Externe Gerate
[T Download Station
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Personliche Daten sichern

Windows-Anwender kénnen die ,Synology Data Replicator
3"-Sicherungssoftware installieren, die sich auf der Installations-CD befindet. Sie
kénnen Client PC-Daten auf den Synology Server sichern, um eine gute Kopie
der Daten beizubehalten, wenn sie gebraucht werden:

1. Ausgewahlte Ordner auf dem Clienten-PC iberwachen und eine
Echtzeit-Sicherung vornehmen, wenn bei der Datei eine Anderung
vorgenommen wird.

2.  Sicherungsversionen und Wiederherstellungspunkte einstellen.

3. Auf Wunsch des Anwenders gesicherte Daten von dem Synology Server
auf dem Client-PC wiederherstellen.

Vor Beginn
Vor der Verwendung des Synology Data Replicators 3, stellen Sie bitte sicher:

1. Damit die Sicherung zufriedenstellen ausgefuhrt wird, verwenden der Client
PC und Synology Server die gleiche Codierung.

2.  Synology Data Replicator 3 ist die nachste Generation des Synology Data
Replicators. Es kann nur die auf dem Synology Server gesicherten Daten
wiederherstellen, die von ihm erstellt worden sind. Wenn Anwender Daten
auf dem Synology Server mit dem Synology Data Replicator gesichert
haben, empfehlen wir die Daten des Synology Servers auf dem PC
wiederherzustellen, bevor Synolongy Data Replicator 3 verwendet wird.

Mindestsystemanforderung

1. Freier Festplattenspeicher: 5 MB

2.  Betriebssystem: Windows 2000 und hoéher

3.  Optimale Bildschirmauflésung: 1024*768 oder hdher
4.

Microsoft Networking Gber TCP/IP aktiviert und eine Netzwerkverbindung
mit dem Synology Server.
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Synology Data Replicator 3 installieren

Legen Sie die Installations-CD bei Windows in das CD/DVD-ROM-Laufwerk des
Computers ein. Klicken Sie auf ,Data Replicator 3" und befolgen Sie die
Anweisungen auf dem Bildschirm.

Installation

schnel-lnstallationsanletung
vinrichtan
tent
Data Replicator 3
Diowenload Redirector

Benutzerhandhbuch

Synology Data Replicator 3 verwenden

Doppelklicken Sie nach der Installation auf das Software-Symbol, um das
Programm zu starten. Klicken Sie fiir detailierte Beschreibung auf ,Hilfe* .

@ Hilfe: 9 Infi
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Datensicherung der Synology Server-Einstellungen

Es gibt zwei Mdglichkeiten zur einfachen Verwaltung und Wiederherstellung, die

Synology Anwender-, Gruppen- und gemeinsame Ordner-Einstellungen zu
sichern.

Vom Synology Server auf den PC Client

Gehen Sie zur Seite ,System > Datensicherung” der Internetverwaltung, um
Einstellungen vom Synology Server auf dem PC-Client zu sichern.

Cube Station < Pos 1 >> Sicherung >> Konfigurationssicherung

ﬁPos i Neusiﬁrtv
& [T Information

@ ] System Konfigurationssicherung
# ] Berechtigungen Optionen

# [ Speichern

[ [Lhetrwerkdienste

= Sicherung

’“{ Konfigurationssicherung

e — () Systermkonfiguration wiederherstellen
2 Netzwerisicherung Micht (bereinstimmende Einstellungen Uberschreiben

(# Systernkonfiguration sichern

Sichern Sie den Benutzer, die Gruppe und den gemeinsamen

we etrwerksicherungsdienst Wahlen Sie einen Zielpfad fiir die Datensicherung:
# [ Externe Gerdte
[ Download Station

Vom Synology Server auf einen anderen Synology
Server

Die Daten, die auf einem anderen Synology Server oder einem
rsync-kompatiblen Server mit der Funktion “Netzwerksicherung” gesichert
wurden, enthalten automatisch die Einstellungen fir ,Benutzer”, ,Gruppe” und
.Gemeinsame Ordner”. Wenn Sie diese Daten wiederherstellen, kdnnen Sie
wahlen, ob Sie diese Einstellungen auch wiederherstellen méchten.
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Gemeinsamer USB-Drucker

Synology Server hilft Nutzern beider gemeinsamen Nutzung eines USB
Druckers. Zur detaillierten Einstellung auf verschiedenen Plattformen, sehen Sie
bitte in der Hilfe auf der Seite ,Externe Gerate > USB-Drucker” der
Internetverwaltung nach.

b

SYNO Disk Station Ma

: l

miPos 1 [D)neustart »
# [ Infarmation
(7] System - USB Drucker
# [ Berechtigungen
# [ 5peichern
3 [ Metzwerkdienste Herstelier Produkt
23 Sicherung
@Konﬁgurationssicherung
5* Lokale Datensicherung
¥ Netzwerksicherung
= Netmwerksicherungsdienst

| Pos 1 >> Externe Geriite >> USB Drucker

e
-'..!l Entrarnen ._?'d SHUDETT

®L USB Laufwerk

m Kein USB-Drucker
|Jjurs

] Download Station
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Zusatzliche Funktionen

Audio Station

Durch Anschluss eines Paars geprufter USB Lautsprecher und dem Synology
Remote Empfangers an die USB Schnittstellen des Synology Servers kénnen
Anwender die auf dem Synology Server gespeicherte Musik tUber den
Musikplayer der Webschnittstelle Audio Station oder der ungerichteten
Fernbedienung geniefRen. AuR3er Musik vom Synology Server kdnnen Anwender
auch Internet-Radiosender oder Musik vom angeschlossenen iPod héren. Eine
detaillierte Beschreibung der Funktionen finden Sie in der Online-Hilfe der Audio
Station Webschnittstelle.

ry‘) <

‘Wiedergabeliste Internet Radio

USB Lautsprecher nicht erkannt. Bitte schiiefen Sie USB Lautsprecher an das System an

@ 0 O ("
: OBE  © X
| Wiedergabeliste Samtiche lusik ~ || i Aetuglisieren |
Tel interpret Album Genre Dauer
.- Lied nicht gefunden
Seitell  |von1 Keine Daten

Hosted by Synology Cube Station C5407
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iITunes Service

Wenn ,iTunes Service" aktiviert ist, kbnnen Benutzer auf dem Synology Server
gespeicherte Musikdateien mit einem beliebigen iTunes Client auf dem gleichen
Unternetz wiedergeben. Nahere Informationen tber die Nutzung und die
Grenzen finden Sie in der Hilfe auf der Seite ,Netzwerk > iTunes” der
Internetverwaltung.

Syno .,

Disk Station Manager 2

Cube Station 4 | Pos 1 >> Netzwerkdienste > > iTunes
=iPos 1 @Neusmrtv

£ [“_‘anorrﬁation (
= &5 System iTunes

. Netzwerk LA

[n] Sprache - ! : ! : .
Aktivieren Sie den iTunes Service, so dass alle iTunes Benutzer im gleichen Ne

E PPPoE wiedergeben kénnen, die in dem freigegebener Ordner .music* gespeichert

@ zet o
4w Benachrichtigung - R T ——
LE Netzstrom Gemeinsamer Mame: _%.
) Standard wiederherstellen [] Kennwaort erforderlich
5} Firmwareaktualisierung Kennwort:
[# [_7]Berechtigungen _ .
# (] Speichern [.Naumdnen ] [Wt.%ﬂdﬁfﬂabekshﬁ]
=l bletowaridisnate
= win/Mac 035
RFTP
&4 Webdienste
(@ Mulimedia

4 Ez-Internet

“# Surveillance Station
fre W 2T 723 - -1
=23 Externe Geréte

%4 USB Laufwerk

= USB Drucker

Flurs

# ] Download Station
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Multimedia Service

Wenn “UPnP Service” aktiviert ist, konnen Anwender, die den UPnP DMA
(Digitalen Medienadapter) haben, Multimedia-Dateien auf dem Synology Server
durchsuchen. Bitte gehen Sie auf die Seite ,Netzwerkdienste > Multimedia“, um
weitere Einstellungen vorzunehmen.

Cube Station 4 | Pos1:>> Netzwerkdienste >> Multimedia
miPos 1 | [0)neustart~
# [ Information
=59 System Multimedia
¥ Netzwerk Fre—
Eg?:;e UPnP-Unterstiitzung aktivieren
O zett UPnP-Unterstitzung aktivieren, um Multimediadateien mit einem UPnP DMA zu

(» Benachrichtigung
| Netzstrom — Sprach
() Standard wiederherstellen

Die Einstellung auf der Codeseite muss die gleiche sein, wie die des DMA. Unter de

irmwareaktualisierung dnnen Benutzer die korrekten Dateien auf dem sehen.
Fi ktualisi ki Benutzer die korrekten Datei f dem DMA seh
# (] Berechtigungen DMA-codeseite: |Unicode (UTF-8) |VJ
# (] Speichern N - !
= £3 Netzwerkdienste DMA-meniisprache: Engish I
@FTP = .
& Webdienste
v Multimedia [¥]Miniaturen beim Durchblattern der Bider Uber DMA anzeigen
3 iTunes Aktivieren Sie diese Funktion, um schnell Bilder zu durchsuchen.
& Ez-Internet

-
# [ 58icherung

=27 Externe Gerite
2 USB Laufwerk
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Download Station

Der Synology Server kann Dateien aus dem Internet Uber BitTorrent, FTP und
HTTP herunterladen. PC- und Mac-Anwender kdnnen entweder Download
Redirector installieren oder zum Abschnitt ,Download Station“ der
Internetverwaltung gehen, um Downloadaufgaben hinzuzufigen und die
Download-Warteschlange zu verwalten.

Bevor Sie Downloadaufgaben hinzufiigen, sollten Sie die Download Station auf
dem Server aktivieren und Download Redirector auf Inrem PC oder Mac
installieren.

Aktivierung von Download Station

Gehen Sie zur Seite "Download Station> Einstellungen".

Download Redirector installieren

Legen Sie die Installations-CD in das CD/DVD-ROM-Laufwerk ein. Klicken Sie
auf ,.Download Redirector” und befolgen Sie die Anweisungen auf dem
Bildschirm, um die Installation abzuschlieRen.

Eine detaillierte Beschreibung des Download Redirector finden Sie in der Hilfe im
Programmfenster von Download Redirector oder gehen Sie zur Hilfe unter
Download Station > Einstellungen* in der Internetverwaltung.

Cube Station <  Pops 1 >> Download Station >> Einstel-lungen
miPos 1 [0neustart~

& [ Information

=55 System Einstel-lungen
= Netzwerk Download Service
[;:vr‘gSprache Download Station aktivieren, urfl Daten zu Cube Station herunterzuladen.
%;P_TOE Download Station aktivierer
E)Zei
=, — = ktiviert haben, kénnen Anwender Downl
@ Benachrichiigung Downloadaufgaben zum Herunterladen von Internetdateien auf diesen
|3 Metzstrom bei der Verwendung dieses Download-Services an samtliche Gesetze u

v Standard wiederherstellen
=3 Firmwareaktualisierung
@ ] Berechtigungen BT-Portbereich
@ ] Speichern (@ standardportbereich verwenden

=3 Netzwerkdienste ()Verwenden Sie den folgenden Partbereich
?‘.Minirﬂao 05

@FTF’ Won: Bis:
@) Webdienste
@ Multimedia

Zeitplan zum Herunterladen

§iTunes

& Ez-Internet @sofort

# Surveillance Station (3 Taglich
® [C] Sicherung Viom: ] =
= Externe Gerate )

2 USB Laufwerk bis: il i

= LISB Drucker

L : verarbeitungsreihenfolge
=§—=J Download Station

[ sufgaben @ Mach Erstellungsdatum
= {Einstel-lungen {JMach Benutzer (eine Aufgabe zur Zeit)
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Web Station

Personliche oder gemeinschaftliche Websites kdnnen einfach mit der ,Web
Station” erstellt werden. Benutzer kdnnen auch einen Online-Shop erstellen,
indem sie PHP und MySQL integrieren. PHP-Unterstiitzung ist standardmafig
aktiviert, MySQL muss manuell aktiviert werden.

Aktivierung von Web Station und MySQL

Gehen Sie zu der Seite ,Netzwerk > Webdienste*.

Detaillierte Beschreibung der Web Station

Bitte klicken Sie auf den Link "Ubungsprogramm lesen" neben ,Web Station
aktivieren®.

Cube Station <<. ”Pns1>>ll S

miros 1| [@)Neustart v I

.EJ[“_‘llnformation

® ] System Wehdienste

# (] Berechtigungen —— Optionen HTTP-Dienst

@ ) Speichemn [] HTTPS-Verbindung aktivieren

== Netzwerkdienste

Aktivieren Sie diese Funktion, damit die Anwender sich dber die SSL/TLS Werbin
Web Station und Photo Station 3 anschlieBen kdnnen.

Die Internetverwaltung automatisch zu einem sicheren Kanal umleiten.

[ Muttimedia

gt [] Zusatzlichen HTTP-port hinzufiigen
i BiTunes

Zusatzlich zur Standardportnurmmer 80 kdnnen Sie noch einen weiteren Port zul
und Web Station hinzufiigen.

Geben Sie die Portnummer ein:

F Surveillance Station
(] Sicherung
# [ Externe Gerate
® [C]1Download Station - Webanwendungen

Photo Station 3 aktivieren

Photo Station 3 aktivieren, um Fotos und Videoclips im freigegebenen Ordner "p
Blog zu verdffentlichen.
Gehen zum Adminbereich von Photo Station 3, um Photo Station 3 zu verwalte

[] Meue Alben als dffentlich einstellen

Web Station ativieren
Liiob Sansl Leinii inamsdabdte 7u erstellen. (Obungsprogramm lesen)
[] Aktivieren Sie die Option PHP-Konfiguration register_globals.

[] MySQL akfivieren
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Photo Station 3

»Photo Station 3" ist das neue Online Album mit integriertem Blogging System.
Nach dem Hochladen der Ordner, die Fotos und Videos enthalten auf den
gemeinsamen Ordner "photo” startet Photo Station 3 automatisch mit dem
Erstellen von Miniaturbildern. Der Administrator kann sich dann auf Photo Station
3 anmelden, um das Album zu verwalten und Blogs zu erstellen.

Photo Station 3 aktivieren

Gehen Sie zu der Seite ,Netzwerk > Webdienste”.

Detaillierte Beschreibung der Photo Station 3

Bitte klicken Sie auf den Link "Ubungsprogramm lesen" neben ,Photo Station 3
aktivieren®“.

Cube Station 4 | Pos 1 >> Netzwerkdi == Webdi

miPos 1 | [@Neustart~
El[jlnformation
@] System Webdienste

[# (] Berechtigungen Optionen HTTP-Dienst
# 1 5peichern

=3 Netzwerkdienste

[] HTTPS-Verbindung aktivieren

Aktivieren Sie diese Funktion, damit die Anwender sich iber die SSL/TLS Verbin
Web Station und Photo Station 3 anschliefen kénnen.

Die Internetverwaltung automatisch zu einem sicheren Kanal umleiten.

¥ \Webdienste

!T—ultimedia [] Zusitzlichen HTTP-port hinzufiigen
- Zusitzlich zur Standardportnurnmer 80 kénnen Sie noch einen weiteren Port zui
w Ez—lntgrnfﬂ _ und Web Station hinzufiigen.
t'_su“‘e'”ance Sxaton Geben Sie die Portnummer ein:
® (] Sicherung

# ] Externe Gerate
# (] Download Station

e

Photo Station 3 aktivieren

T T e ond Videoclips im freigegebenen Ordner "p
Blog zu verdffentlichen.
Gehen zum Adminbereich von Photo Station 3, um Photo Station 3 zu verwalte

[] Neue Alben als Gffentlich einstellen

Web Station ativieren

Web Station aktivieren, um eine Website zu erstellen. (Ubungsprogramm lesen)
[] Aktivieren Sie die Option PHP-Konfiguration register_globals.

[] MySQL akfivieren
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Surveillance Station

Durch die Verwendung der ,Surveillance Station* kdénnen Sie Live Bilder
verschiedener IP Kameras im Netzwerk tberwachen, Videoaufnahmeoptionen
flexibel steuern und die Videos dann aufnehmen.

Die unterstitzte Anzahl an Kameras variiert je nach Modell und Leistungsstarke.
Informationen zur Anzahl der unterstitzten Kameras finden Sie in der Tabelle

Spezifikationen.

Surveillance Station aktivieren

Gehen Sie zur Seite ,Netzwerkdienste > Surveillance Station“

Cube Station % | Pos 1> Netzwerkdienste >> Surveillance Station

mipos 1| [0)Neustart -
@ [ Information
@ [C]System Surveillance Station

& [} Berechtigungen Surveillance-Dienst

@ (] Speichern Surveilance Station aktivieren, um Videos mit IP-Kameras iiber ¢

‘ja Neiz.\nrerkdlenste Surveilance Station aktivierert
= WinMac 05

EaFTP
[ @ ebdienste

(@ Multimedia
§piTunes
& Ez-Internet
v SUMveillance Station
b ("7 Sicherung
H ] Externe Gerite
[ Download Station

Beschreibung der Surveillance Station

Detaillierte Funktionsbeschreibungen finden Sie in der Hilfe der
Internetverwaltung fir die Surveillance Station.
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USBCopy*

Wenn ein USB-Gerét an den USB-Anschluss des vorderen Bedienfelds
angeschlossen wurde, werden durch Driicken des ,COPY*“-Knopfs alle Daten
des USB-Geréts auf die interne Festplatte des Synology Servers kopiert.

USBCopy Zielpfad einstellen

Sie kdnnen einen USBCopy-Zielpfad auf der Seite ,Gerat > USBCopy" der
Internetverwaltung einstellen. Wenn von nun an der ,,Copy“-Knopf gedriickt wird,
werden die Daten an dem Zielort gespeichert.

EDisk Station #“ Pos 1 > Externe Gerdte == USBCopy

H Pos 1 Meustart =
| @ C7Infarmation
& ] System USBCopy
=[] Berechtigungen —USBCopy -
@[ Speichern
# [ Metzwerkdienste
e Germeinsam benutzte Ordner, | public |V|
o Extemne Gerite die gesichert werden sollen: Chang
- L 4
"2 LUSH Laufwerk husic
L BEATA laufwerk

USBCopy ermaglicht Thnen Daten vorn USB-Gerdt durch das einmalige

hot
= U3B Drucker :Ip EID |-
L public
= UsECapy
(JHuPs surveilance
B Ehetie web

“ Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.
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E-Mail Benachrichtigung

Der Administrator kann auf der Seite ,,System > Benachrichtigung"“ eine E-Mail
Adresse eingeben. Der Synology Server schickt E-Mails an die Adresse, wenn
ein wichtiges Ereignis eintritt, tber das der Administrator benachrichtigt werden

soll.
) atio anag L)
Cube Station % Posl>> = B
miros 1 [DNeustart v
® [ Infarmation
=53 System Benachrichtigung
—— Benachrichtigung
Beim Auftreten eines Fehlers wird eine E-Mail Benachrichtigung versendet.
SMTP Server: [ |
SMTP-Port: |25 ]
i Netzstrom [ Sichere Verbindung (55L) erforderlich
Standard wiederhergtellen
T A na [ Authentifizierung erforderlich
=[] Berechtigungen
[ ] Speichern Benutzermname:
# ] Netzwerkdienste Kennwort: s
® ] Sicherung L
& ] Externe Gerite Kennwort bestdtigen: sssesass

# [ Download Station

Primare E-Mail | |

Sekunddre E-Mail: | |

[] Nach dem Klicken auf [OK] eine Testnachricht versenden.
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Firmwareaktualisierung

Um lhren Synology Server auf dem neuesten Stand zu halten, kann der
Administrator auf die Seite ,Werkzeuge > Firmwareaktualisierung” gehen, um die
Firmware zu aktualisieren.

Cube Station <4

miros 1| [O)neustart »

® [ Information
== System

B Netzwerk

[ Sprache

PFPoE

() Zeit

i+ Benachrichtigung

| 3 Metzstrom

@ Standard wiederherstelldgn

= Firmwareaktualisieru ng
# [§1Berechtigungen
= [§] Speichern
# [§] Metzwerkdienste
= Zichernnn
# [_]Externe Gerate
# [ Download Station

Firmwareaktualisierung

— Firmwareaktualisierung

Meue Firmware mit verbesserten Funktion und verbesserter Leistung stehen L
Synology Website fiir neue Aktualisierungen.

Madelname: C5407
Aktuelle firmware-version: DSM 2.0-0590
Firrmware datum: 2008/03/12

Hinweis: Die Firmwareversion kann nicht herabgestuft werden. Die angewend

Hinweis: Normalerweise sind die Daten auf dem Synology Server von einer
Firmware-Aktualisierung des Synology Servers nicht betroffen. Trotzdem
empfehlen wir lhnen, lhre Daten zu sichern, bevor Sie mit der Aktualisierung

beginnen.
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Speicherkapazitat vergrol3dern

Der Administrator kann die Speicherkapazitat durch AnschlieBen externer
Festplatten, durch das Ersetzen einer internen Festplatte durch eine grofl3ere
oder durch das Hinzufligen einer Festplatte zum Volume erweitern.

Externe Festplatte

Externe USB-Festplatte

Wenn Sie eine externe USB-Festplatte an dem Synology Server USB-Anschluss
anschlieRen, wird automatisch ein gemeinsamer Ordner mit dem Namen
Lusbshare" erstellt. Durch das Entfernen der externen USB-Festplatte wird der
gemeinsame Ordner geléscht. Fiir mehr als eine angeschlossene
USB-Festplatte, wird dann entsprechend ,usbshare2“, ,usbshare3" erstellt.

Um die externe USB-Festplatte zu entfernen oder zu formatieren, gehen Sie auf
die Seite ,Geréat > USB Laufwerk” der Internetverwaltung.

——
Cube Station < | Pos 1 >> Externe Gerdte >> USB Laufwerk
BPos 1 Neustﬁrtv
& [ Information
=155 System USE Laufwerk
-
4 Netzwerk N A Info abrufen Formatieren _'3'3' Entfernen
|d Sprache u
& PPPOE USB-Laufwerk [ Gemeinsamer Ordner Dhteisystem-typ B
L)
() Zeit USB Disk 1 usbshare1
=~ Benachrichtigung
|3 Netzstrom

v Standard wiederherstellen
@ Firmwarealktualisierung

= ] Berechtigungen

® [ Speichern

# [ MNetzwerkdienste

Ee

- ] Externe Gerate

B USE Laufwerk

= LISB Drucker

[JHUPS
@ [ Download Station

"Externe SATA-Festplatte

Wenn Sie eine externe SATA-Festplatte an dem Synology Server eSATA-Port
anschlieRen, wird automatisch ein gemeinsamer Ordner mit dem Namen

.Satashare" erstellt. Durch das Entfernen der externen SATA-Festplatte wird der
gemeinsame Ordner geldscht.

Um die externe SATA-Festplatte zu entfernen oder zu formatieren, gehen Sie auf
die Seite ,Gerat > eSATA-Laufwerk" der Internetverwaltung.

“ Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.
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Interne Festplatte gegen grol3ere austauschen

Wenn der interne Festplattespeicher nicht mehr ausreicht, kann der
Administrator mit folgenden Schritten vorgehen, um die Festplatte gegen eine
grolRere auszutauschen und dabei die Originaldaten beizubehalten.

Basis und RAID 0* Volume

Tauschen Sie die interne Originalfestplatte gegen eine gréf3ere aus.

Kopieren Sie die Daten von der Originalfestplatte auf die neue Festplatte

P w d P

Entfernen Sie die Originalfestplatte.

Volume RAID 1 und RAID 5

Verbinden Sie die Originalfestplatte mit dem USB/eSATA-Anschluss Port.

1. Tauschen Sie die kleinste Festplatte des Volumes gegen eine grol3ere aus.

2. Nachdem das System die neue Festplatte erkannt hat, klicken Sie
.EXpandieren” auf der Seite ,Speicher > Volume* der Internetverwaltung.

3. Die obigen Schritte wiederholen, bis alle gewiinschten Festplatten
ausgetauscht sind.

Hinzufligen einer HDD in ein RAID 5 Volume”

Sie kénnen die Speicherkapazitdt des RAID 5 Volumes durch Hinzufligen einer
Spare HDD erweitern. Bitte schauen Sie hierzu in der Online Hilfe der Seite

"Speichern > Volume" in der Internetverwaltung nach.

“ Nur bei bestimmten Modellen unterstiitzt. Bitte schauen Sie in der Tabelle Spezifikation nach.
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Fehlerbehebung

Fur alle Fragen zur Verwaltung Ihres Synology Servers, sehen Sie bitte bei jeder
Seite der Internetverwaltung unter der ,Hilfe"-Schaltflache nach. Fur andere
Fragen besuchen Sie bitte unsere Synology Inc.-Website (www.synology.com),
um weitere Unterstiitzung zu bekommen.
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Anhang

Empfohlene Peripherie

Empfohlene periphere Modelle, einschl. Festplatte, USB-Drucker, DMA und UPS
finden Sie bei visit www.synology.com.

Empfohlener NTP-Server

Die Hauptaufgabe des Network Time Protocols (NTP) ist die Synchronisierung
der Uhren des Computersystems Uber ein Datennetzwerk. Wir stellen Thnen
einige NTP-Server zur Verfigung. Fir weitere Informationen zum NTP-Server
besuchen Sie bitte http://www.eecis.udel.edu/~mills/ntp/servers.html

Im folgenden sind einige empfohlene NTP-Server aufgeflhrt:

P W d PR

5.

time.apple.com
time.asia.apple.com
time.euro.apple.com
time.nist.gov

time.windows.com

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
http://ntp.isc.org/bin/view/Servers/WebHome

59



	0Bber dieses Benutzerhandbuch
	1BMit Synology Server vertraut machen 
	10BEinführung
	44BSpeichern und gemeinsame Nutzung von Dateien über das Internet
	45BPC- und Serverdatensicherung
	46BDaten via FTP übertragen
	47BVerwalten von Dateien über Webbrowser
	48BFotos, Videos und Blogs mit Photo Station 3 teilen
	49BAuf dem Server gespeicherte Unterhaltungsdaten genießen
	50BGenießen Sie Ihre Musik sofort mit USB-Lautsprechern
	51BEigene Webseite programmieren
	52BVideoaufnahmen mit IP Kameras
	53BUSB Drucker-Server

	11B
	Spezifikation
	54B
	1-bay Models
	55B2-bay Models
	56B4-bay Models
	57B5-bay Models

	12BEinschränkungen 
	13BErscheinungsbild
	58B1-bay & 2-bay Disk Station
	59B4-bay Cube/Disk Station
	60B4-bay 1U Rack Station
	61B5-bay Disk Station

	14BLED-Anzeige – Beschreibungs-Tabelle
	62B1-bay & 2-bay Models
	63B4-bay Models
	64B5-bay Models


	2BVerwalten des Synology Servers
	15BInternetverwaltung aufrufen
	90BVerwenden des Setup-Programms

	16BVerwalten des Synology Servers
	17BAus zwei verschiedenen Netzwerken verbinden*
	18BVerwalten von Volumes*
	* Nur bei bestimmten Modellen unterstützt. Bitte schauen Sie in der Tabelle HUSpezifikationUH nach.91BVerwalten von Volumes*
	92BReparieren von Volumes durch Hot Swapping*

	19BWindows-Domäne anschließen*
	Zugriff auf den Synology Server über Telnet/SSH
	20BAdministratorkennwort zurücksetzen
	21BSynology Server neu installieren

	3BZugriff auf Synology Server-Daten
	22BGemeinsame Ordner
	93BIm System eingebaut
	94BAdministrator-Erstellt

	23BZugriffskontrolle einstellen 
	24B Verwenden des Netzwerk-Papierkorbes
	Kodierung einstellen
	25BAuf gemeinsame Ordner zugreifen
	95BAus demselben Netzwerk
	115BWindows-Anwender
	116BMac-Anwender

	96BAus verschiedenen Netzwerken
	117BÜber FTP
	118BDurch File Station



	4BServer-Sicherungs- und PC-Sicherungslösungen
	26BLokale Datensicherung
	27BNetzwerksicherung
	28BPersönliche Daten sichern
	97BVor Beginn
	98BMindestsystemanforderung
	99BSynology Data Replicator 3 installieren

	29BDatensicherung der Synology Server-Einstellungen
	100BVom Synology Server auf den PC Client
	101BVom Synology Server auf einen anderen Synology Server


	5BGemeinsamer USB-Drucker
	6BZusätzliche Funktionen 
	30BAudio Station
	31BiTunes Service
	32BMultimedia Service
	33BDownload Station
	102BAktivierung von Download Station
	103BDownload Redirector installieren

	34BWeb Station
	104BAktivierung von Web Station und MySQL
	105BDetaillierte Beschreibung der Web Station 

	35BPhoto Station 3
	106BPhoto Station 3 aktivieren
	107BDetaillierte Beschreibung der Photo Station 3

	36BSurveillance Station
	108BSurveillance Station aktivieren
	109BBeschreibung der Surveillance Station 
	110BUSBCopy Zielpfad einstellen

	37BE-Mail Benachrichtigung

	7BSpeicherkapazität vergrößern
	39BExterne Festplatte
	111BExterne USB-Festplatte
	112BF*FExterne SATA-Festplatte

	40BInterne Festplatte gegen größere austauschen
	113BBasis und RAID 0* Volume
	114BVolume RAID 1 und RAID 5

	41BHinzufügen einer HDD in ein RAID 5 VolumeF*

	8BFehlerbehebung
	9BAnhang 
	42BEmpfohlene Peripherie
	43BEmpfohlener NTP-Server


